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GLÜCKWÜNSCHE 

Hanau: Hugo Drefs (90).

Von Jutta Degen-Peters 

HANAU � Liebe, Freude, Mut, 
Niedertracht und Bosheit – wer 
auf der Bühne diese Gefühle 
oder (Un-)Tugenden darstellen 
will, kann Gestik, Mimik, Kör-
persprache und das gesproche-
ne und gesungene Wort einset-
zen. Was geschieht, wenn die 
Stimme als Ausdrucksmittel 
fehlt, machte die gestrige Vor-
stellung von „Der Teufel mit 
den drei goldenen Haaren“ im 
Rahmen der Brüder-Grimm-
Festspiele deutlich. Um erst-
mals dem gehörlosen Publikum 
Zugang zu den Stücken zu er-
öffnen, wurde die Aufführung 
von den Gebärden-Dolmet-
scherinnen Kathrin Enders und 
Yvonne Barilaro übersetzt. 

Die von rund 800 Zuschau-
ern besuchte Nachmittags-
Vorstellung wurde dadurch 
zu etwas ganz Besonderem. 
Nicht nur für die Gehörlosen, 
die bislang in Hanau – so die 
Vorsitzende des Gehörlosen-
vereins Hanau, Alexandra 
Stehling – komplett vom 
Theater ausgeschlossen wa-
ren. Auch hörende Zuschau-
er empfanden die Auffüh-
rung als Bereicherung. Man-

cher kam erstmals mit der 
Welt der Gehörlosen in Be-
rührung und zog am Ende 
das Fazit, dass ihm die Art der 
Übersetzung durch die Ge-
bärdendolmetscherinnen die 
Augen geöffnet habe. 

Das geschah unter ande-
rem durch die Fülle der Ges-
ten und Bewegungen, mit de-
nen Enders und Barilaro die 
Geschichte vom Findelkind 
auf der Suche nach seinen 
Wurzeln und dem Glück er-

zählten. Dass die von beiden 
Schläfen nach oben gerichte-
ten Zeigefinger für den Teu-
fel standen und die angedeu-
tete Krone für den König, ge-
hörte dabei zu den leichtes-
ten Übungen. Die beiden 
Frauen wechselten sich im 
15-Minuten-Takt ab. Die 
Überlegung, gemeinsam und 
interagierend zu übersetzen, 
hätten sie schnell verworfen, 
erklärten Enders und Barila-
ro in der Pause. 

Zur echten Herausforde-
rung wurde das Stück immer 
dann, wenn viele Akteure im 
Rücken der beiden Dolmet-
scherinnen miteinander 
stritten, kämpften oder spra-
chen. Dann mussten sie je-
weils mit kleinen Gesten 
deutlich machen, wer von 
den Schauspielern gerade 
sprach. Bei Liedern und ge-
reimten Zeilen waren Kreati-
vität und Improvisation ge-
fragt, erklärten die Frauen, 
die sich Wochen zuvor mit 
dem Textbuch und einer Vi-
deoaufzeichnung auf ihren 
Einsatz vorbereitet hatten. 

Für Andrea Freund, in der 
Stadt für Integration und In-
klusion zuständig, war das Pi-
lotprojekt ein 
Erfolg. Die Rück-
meldungen von 
Mitgliedern des 
Gehörlosenver-
eins in der Pause 
und nach der Vorstellung wa-
ren rundweg positiv. Der Ver-
ein war mit 30 Mitgliedern 
vertreten, aus Wiesbaden, 
Wetzlar und Aschaffenburg 
reisten weitere Gehörlose an. 
Freund hatte sich zur Finan-
zierung der für Hanau einzig-
artigen Vorstellung erfolg-

reich um einen Zuschuss des 
hessischen Sozialministeri-
ums beworben. Eine Spende 
des Asia-Palasts an „Men-
schen in Hanau“ kam hinzu. 

Für die Gebärden-Dolmet-
scherinnen war ihr Einsatz 
ebenfalls ein Novum. Die aus-
gebildete Schauspielerin Ka-
thrin Enders kannte Hanau 
zwar schon von einem Auf-
tritt in „König Drosselbart“ 
von 2013. Doch sowohl sie als 
auch die Tochter gehörloser 
Eltern, Yvonne Barilaro, ha-
ben bisher nur Kinderstücke 
in Gebärdensprache übertra-
gen. Ihre lebendige Erzäh-
lung und der intensive Kör-
pereinsatz machten den Zu-
schauern das Stück anschau-

lich. Am Ende 
hatten das ge-
hörlose und das 
hörende Publi-
kum ein gemein-
sames Problem: 

Beide konnten sich kaum ent-
scheiden, ob sie ihren Blick 
auf die Schauspieler oder auf 
die Dolmetscherinnen rich-
ten sollen. 

Bleibt zu hoffen, dass eine 
Fassung mit Gebärden-Dol-
metscherinnen auch im 
nächsten Jahr stattfindet.

Großer Beifall für die Schauspieler des Festspiel-Ensembles und die Gebärden-Dolmetscherinnen. Die Mitglieder des Gehörlosen-
vereins klatschen, indem sie die Arme gen Himmel strecken und die Hände bewegen.

Die Dolmetscherinnen wechselten sich im 15-Minuten-Takt ab. Bisweilen wurde es in dieser Vier-
telstunde reichlich turbulent. Gesten und Mimik veränderten sich im Stakkato.

Mit Gesten gemalt 
Gehörlose und Hörende begeistert von erster Festspiel-Aufführung mit Gebärden-Dolmetscherinnen 

„Ausschluss war die logische Konsequenz“ 
FDP: Piesold verweigerte den Kontakt mit der Partei – Jetzt steht das Angebot zu offener Aussprache 

HANAU � Den Ausschluss des 
Hanauer FDP-Vorsitzenden 
Dr. Ralf-Rainer Piesold aus 
dem Koalitionsausschuss (der 
HA berichtete) bezeichnet 
der Fraktionsvorsitzende 
Holger B. Vogt in einer Presse-
mitteilung als logische Kon-
sequenz von Piesolds Han-
deln und seiner Klage um den 
Fortbestand der Stabsstelle 
Digitalisierung. 

Die Möglichkeit, den 
Rechtsweg zu beschreiten, 
werten die Liberalen als ho-
hes Rechtsgut. Allerdings ist 

für sie nicht mehr darstell-
bar, dass Piesold „vor dem 
Hintergrund des Rechts-
streits weiter an internen Sit-
zungen des Beklagten teil-
nimmt“, schreibt Vogt und 
meint mit dem Beklagten of-
fenbar den Ausschuss als Ver-
treterin der Koalition und 
Handelnde im Sinne der 
Stadt. 

Am Freitag hatte sich Pie-
sold in einer Mail an die Mit-
glieder des FDP-Stadtverban-
des gewandt. Darauf hat Vogt 
nach eigenen Worten direkt 

reagiert und die Position der 
Partei erklärt. „Die FDP-Frak-
tion spricht 
sich auch in 
dieser Ange-
legenheit für 
eine Versach-
lichung der 
Debatte aus“, 
heißt es in 
der Presse-
mitteilung 
weiter. „Der-
zeitig schwingen diverse 
Emotionen mit, die den Blick 
auf den Kern der Angelegen-

heit verstellen.“ Den Vorwurf 
Piesolds, die Fraktionsspitze 
verhalte sich ihm gegenüber 
illoyal, weist Vogt mit den 
Worten „das ist belegbar 
falsch“ zurück. Allerdings 
habe die Entscheidung, den 
Stadtrat a.D. aus dem Koaliti-
onsausschuss abzuberufen, 
im Vorfeld nicht mit diesem 
diskutiert werden können. 
Der Vorsitzende des Hanauer 
FDP-Stadtverbandes verwei-
gere seit Monaten jeden Kon-
takt mit der Fraktion und 
weiten Teilen des Vorstandes, 

argumentiert Vogt. Er könne 
im übrigen nicht nachvollzie-
hen, dass die Entscheidung 
für einen anderen Bewerber 
(um das Amt des Stadtrats, 
Anm. D. Red.), in diesem Fall 
Thomas Morlock, als illoyal 
bewertet werde. Schließlich 
sei es ein Grundrecht und die 
Königsdisziplin aller Demo-
kraten, sich in Sach- und Per-
sonenfragen frei zu entschei-
den und entsprechend zu vo-
tieren.  

Positiv hebt der Fraktion-
schef hervor, dass sich Pie-

sold auch weiterhin für den 
Wahlkampf der FDP um den 
Wiedereinzug in den deut-
schen Bundestag zur Verfü-
gung stelle.  

Vogt, der seine direkte Er-
widerung auf Piesolds Mit-
glieder-Rundmail als Erneue-
rung seines Dialog-Angebots 
verstanden wissen will, 
schlägt Piesold drei Termine 
für eine außerordentliche 
Vorstandssitzung vor. In de-
ren Rahmen könne offen über 
die jüngsten Vorgänge in der 
FDP diskutiert werden. � ju

Holger B. Vogt

Gefragt sind  
die raschen  
Blickwechsel

Das Findelkind (Marius Schneider) ist auf der Suche nach seinen 
Wurzeln, Enders übersetzt seinen Kummer in Gesten.

Enders (rechts) und Barilaro nutzen die Pause zum Verschnaufen 
und zur Absprache für den zweiten Akt. � Fotos: Degen-Peters

„Denk' positiv“ – die Botschaft der angeketteten Gefangenen auf der Bühne übersetzt Gebärden-Dolmetscherin Kathrin Enders (linkes Foto) mit einem Augenzwinkern. Yvonne Barilaro (rechtes Foto) ist in ihrem Element.

Kartoffelfest 
am Baumweg 

HANAU � Der Kleingärtnerve-
rein Baumweg lädt für Sams-
tag, 5., und Sonntag, 6. Au-
gust, zum 21. Kartoffelfest 
am Baumweg ein. Beginn ist 
am Samstag um 14.30 Uhr, 
der Sonntag beginnt um 
11 Uhr mit einem Familien-
frühschoppen. � hal

VERANSTALTUNGEN

Hanauer Anzeiger
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